
 

 

 

 

 

          

 

 

 
 

 
 
 
 
Antrag Niederschlagswasser (NW) auf Genehmigung für den Anschluss einer Grundstücks- 

entwässerungsanlage an die zentrale öffentliche Abwasseranlage 
(gem. § 3a  Abwasserbeseitigungssatzung des Abwasserzweckverbandes Altes Land und Geestrand) 

 
 

 
 

Name Vorname Telefon Mobil 

Straße, Hausnummer PLZ Ort E-Mail 

 

 
 

 
 

 
 

a) Ort 
 
 

Straße Hausnummer (falls schon vergeben) 

b) Gemarkung 
 
 

Flur / Flurstück 

c) Auf dem Grundstück befindet/n sich 
 
1. ________Wohngebäude mit  _______ selbständigen        2.  _______   Betriebsgebäude     (Art der Nutzung z.B. Schlosserei, 
                                                                  Wohnungen                                   Bäckerei, Lebensmittelgeschäft, Büro usw.) 
 
                                                                                                2a ._______ Anzahl der Beschäftigten (einschl. Familienangehörigen)                                                                

 
 

 
 

Name Vorname Telefon Mobil 

Straße, Hausnummer PLZ Ort E-Mail 

 
 
  

4. Entwurfsverfasser 

3. Angaben über das Grundstück, auf dem das Niederschlagswasser (NW) anfällt 

Bezeichnung / Beschreibung des Vorhabens 
 
 
 Neubau   Umbau / Erweiterung einer bestehenden Anlage 
 
 

2. Art des Bauvorhabens 

1. Grundstückseigentümer / Bauherr 

 
An den     
Abwasserzweckverband  
Altes Land und Geestrand 
Wetterndorf 13 
21720 Steinkirchen 

 

Eingangsstempel Abwasserzweckverband Altes Land 
und Geestrand: 

Zutreffendes bitte ankreuzen   bzw. ergänzen  

 
Ihr Ansprechpartner:  Herr Kornitzki 
Telefon Büro: 04142/818861 
Fax: 04142/818892 



 

 

 
 
 
 

 
  

Name/Firma 

 
Straße/Hausnummer 
 
 

PLZ / Wohnort Telefon  /E-mailadresse 
 
 

            noch nicht bekannt                             selbst                 

 

 

 

 
 

Das auf dem Grundstück anfallende Niederschlagswasser soll 
 

in den öffentlichen Niederschlagswasserkanal (Trennsystem) eingeleitet werden. 
- Ein Regenwassergrundstücksanschluss  
  ist vorhanden ist nicht vorhanden 
 
- Eine Drainage die an den Niederschlagswasserkanal angeschlossen ist 

 ist vorhanden ist nicht vorhanden 

 
Bemessungsgrundlage: 
 
Einleitungsmenge = Fläche (m2) x Abflussbeiwert x Regenspende (l/s x m2) 

 

Dachflächen: 
 

 begrünte Dachfläche ……………. m
2 X 0,30 X 0,020 = ………………. l/s 

 0° bis 3° Dachneigung ……………. m
2 X 0,90 X 0,020 = ………………. l/s 

 > 3° Dachneigung ……………. m
2 X 1,00 X 0,020 = ………………. l/s 

Straßen, Wege, Hofflächen 
 

 Asphalt, Beton ……………. m
2 X 0,90 X 0,020 = ………………. l/s 

 Pflaster ……………. m
2 X 0,75 X 0,020 = ………………. l/s 

 Fester Kies ……………. m
2 X 0,60 X 0,020 = ………………. l/s 

 
 

 

 
Art der Leitung Werkstoff Durchmesser 

Grundleitungen   

Sammelleitungen   

 

 

 
 

Alle Teile der Grundstücksentwässerungsanlage liegen auf eigenem Grundstück. 

 

 
 

Eine Baulast (Leitungsrecht)  liegt vor      liegt nicht vor  ist beantragt 

Folgende Teile führen über fremde Grundstücke bzw. gemeinschaftlichen Besitz: 

10. Baulasten 

9. Werkstoffe, Bemessung und Ausführung 

6. Niederschlagswasser (RW) 

5. Ausführung durch 



 

 

 
 

Übersichtsplan 
 

Bauzeichnungen 1:500 (Grundrisse/Schnitte mit allen Niederschlagswasserleitungen (RW) einschl. 
Querschnitten) 

 

Entwässerungslageplan 1:500 mit allen Angaben nach BauVorlVO wie katastermäßigen Grenzen, 
Maße, Darstellung der vorhandenen und zu errichtenden baulichen Anlagen, Lage und Gefälle 
der Niederschlagswasserleitungen (blau), Schächte, etc. 

 
 

 
 

Ort, Datum Unterschrift Entwurfsverfasser Unterschrift Antragsteller (Bauherr) 

Ort, Datum Unterschriften sämtlicher Grundstückseigentümer  

 

 

 
Hinweis / Erläuterung: 
 
Die Zuständigkeit und der Verantwortungsbereich des Abwasserzweckverbandes Altes Land und Geestrand 
erstreckt sich ausschließlich für die Bereiche in denen eine öffentliche zentrale Abwasseranlage für die  
Ableitung des Niederschlagswassers vorhanden ist. 
 
Eine Genehmigung für das Versickern des Niederschlagswassers auf Ihrem Grundstück oder das Ableiten  
in einen Vorfluter, wenden Sie sich bitte an die für Sie zuständige Gemeinde. 
 
 
 
Ort, Datum                ________________________________________ 
 
 
 
 
 
__________________________________             _________________________________ 
Unterschriften sämtlicher Grundstückseigentümers/Bauherren                                 Unterschrift des Ausführenden  

 

12. Unterschriften 

11. Anlagen zum Antrag (alle Anlagen in 2-facher Ausfertigung) 


